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Wissens- und Technologietransfer sind für 
die wirtschaftliche Entwicklung unseres 
Landes und der Kommunen von besonderer 
Bedeutung. Deshalb ist es wichtig, dass sich 
vorhandenes Wissen der Hochschulen 
unseres Landes in konkrete Ideen für die 
Wirtschaft umsetzt. Dabei setzen wir nicht nur 
auf technische Produkt- oder Verfahrens-
innovationen, sondern ebenso auf die Er-
schließung neuer Absatzmöglichkeiten, 
Designentwicklungen und innovative Organi-
sationsmodelle.

Mit der Einführung der Transfergutscheine ab 
Januar 2012 wollen wir den bilateralen 
Austausch zwischen wissenschaftlicher 
Forschung und betrieblicher Entwicklung in 
kleinen und mittelständischen Unternehmen 
unseres Landes unterstützen. 

Unser Ziel ist zum Einen, Studierenden die 
Möglichkeit zu geben, Kontakte in die regionale 
Wirtschaft aufzunehmen und berufliche 
Erfahrungen an konkreten Praxisaufgaben zu 
sammeln und zum Anderen, Unternehmen die 
Chance zu bieten, durch diese Kooperation auf 
das Wissen der Hochschulen zuzugreifen und 
in betriebliche Lösungen umzusetzen. Und 
wenn so gelingt, dass der eine oder andere 
Absolvent mehr im Lande gehalten werden 
kann, ist auch dies ein Schritt in die richtige 
Richtung.  

Prof. Dr. Birgitta Wolff
Ministerin für Wissenschaft und Wirtschaft 
des Landes Sachsen-Anhalt

Fördergrundsätze

Gefördert werden studentische 
Projekte der Hochschulen in Koope-
ration mit Unternehmen. Dies können 
Projektarbeiten ebenso wie Ab-
schlussarbeiten sein. 

Die  Fördersumme beträgt 400 Euro 
pro Projekt.

Die Transfergutscheine können je-
derzeit beim zentralen Ansprech-
partner der Hochschule von dem 
Hochschullehrer abgerufen werden, 
der plant, mit Studierenden oder 
Gruppen von Studierenden ent-
sprechende Projekte mit Unter-
nehmen durchzuführen. Eine Ein-
grenzung auf bestimmte Branchen 
gibt es nicht. 

Bewilligungszeitpunkt ist die Aus-
gabe des Scheines durch die Hoch-
schule. 

Jeder Transfergutschein hat nach 
Ausstellung eine Gültigkeit von 
sechs Monaten.

Fördergrundsätze

Als Beleg für die erbrachte Leistung 
erhält der zentrale Ansprechpartner 
der Hochschule den Transfergut-
schein vom zuständigen Hoch-
schullehrer, ausgefüllt mit 

--> dem Titel des Projektes,  einer   
      Kurzbeschreibung des   
      Problems und des Lösungs-
      wegs,

--> den Unterschriften eines 
      Unternehmensvertreters  und
      des betreuenden Hochschul-
      lehrers sowie 

--> ein Belegexemplar der  Arbeit 
      bzw. Projektdokumentation o.ä. 

Diese dienen als Unterlagen für die 
Verwendungsnachweisprüfung, die 
der  Auszahlung vorgeschaltet ist. 

Die Urheberrechte liegen grund-
sätzlich beim Verfasser der Arbeit, 
es sei denn, es ist etwas Anderes 
zwischen den Partnern vereinbart. 
D.h., die Urheberrechte gehen nicht 
automatisch auf das beteiligte 
Unternehmen über.
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